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Gesetz
über, das Vertragssystem in der sozialistischen Wirtschaft 

(Vertragsgesetz).
Vom 11. Dezember 1957

Das Vertragssystem ist ein wichtiges Mittel zur plan­
mäßigen Leitung der sozialistischen Betriebe und zur 
Festigung der wirtschaftlichen Rechnungsführung. Mit 
seiner Durchsetzung werden die für die Planerfüllung 
erforderlichen wechselseitigen Verpflichtungen zur Lei­
stung auf eine konkrete Grundlage gestellt. Die richtige 
und konsequente Anwendung des Vertragssystems 
führt zur Entfaltung der Initiative der Werktätigen 
in den Betrieben und den Organen der staatlichen Ver­
waltung bei der Ausarbeitung und Erfüllung der Volks­
wirtschaftspläne, fördert die kameradschaftliche Zu­
sammenarbeit der sozialistischen Betriebe und trägt 
dazu bei, die Kontinuität des Reproduktionsprozesses 
zu sichern.

E r s t e r  T e i l  
Grundsätze 

§ 1
Vertragspflicht

Die sozialistischen Betriebe sind verpflichtet, über 
ihre wechselseitigen Beziehungen, welche die Lieferung 
und Abnahme von Erzeugnissen oder die Herstellung 
und Abnahme von Werken oder sonstige Leistungen 
auf der Grundlage und in Ubereinstim m^i n g mit den 
Zielen des Volkswirtschaftsplanes zum Gegenstand 
haben, Verträge abzuschließen.

Geltungsbereich
. § 2

(1) Sozialistische Betriebe sind:
1. die volkseigenen Betriebe,
2. die sozialistischen Genossenschaften und deren 

rechtlich selbständige Einrichtungen,
3. die den volkseigenen Betrieben und den sozialisti­

schen Genossenschaften gleichgestellten Betriebe.

(2) Dieses Gesetz gilt auch für andere Betriebe, die 
Planaufgaben erhalten und deshalb an wechselseitigen 
Beziehungen gemäß § I beteiligt sind.

(3) Dieses Gesetz gilt ferner für Haushaltsorganisatio­
nen und gesellschaftliche Organisationen, soweit sie an 
wechselseitigen Beziehungen gemäß § 1 beteiligt sind.

i
§ 3

(1) Die in diesem Gesetz für die wechselseitigen Be­
ziehungen gemäß § 1 enthaltenen Bestimmungen gehen 
den Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuches und 
anderer allgemeiner Zivilgesetze vor.

(2) Dieses Gesetz gilt nicht, soweit für bestimmte, die 
Lieferung und Abnahme von Erzeugnissen oder die 
Herstellung und Abnahme von Werken oder sonstige 
Leistungen •betreffende wechselseitige Beziehungen 
zwischen sozialistischen Betrieben eine besondere ge­
setzliche Regelung getroffen ist.

(3) Dieses Gesetz ist entsprechend auf diejenigen 
wechselseitigen Beziehungen zwischen sozialistischen 
Betrieben anzuwenden, die andere als die in § 1 ge­
nannten Leistungen zum Gegenstand haben und für

•die eine besondere gesetzliche Regelung nicht getrof­
fen ist.

§ 4
Grundsatz der Zusammenarbeit

Die sozialistischen Betriebe haben vor und bei dem 
Vertragsabschluß und bei der Vertragserfüllung kame­
radschaftlich zusammenzuarbeiten. Jeder Partner ist 
verpflichtet, dem anderen Partner bei der Vertrags­
erfüllung und damit bei der Planerfüllung behilflich 
zu sein und stets die Auswirkungen seines Verhaltens 
auf die Planerfüllung des anderen Partners zu berück­
sichtigen. L

§ 5
Verantwortlichkeit des Betriebes für Handlungen 

seiner Mitarbeiter
Die Handlungen aller Mitarbeiter des sozialistischen 

Betriebes bei der Vorbereitung der Vertragsabschlüsse, 
dem Abschluß der Verträge und der Vertragserfüllung 
begründen bei Verletzung vorvertraglicher und vertrag­
licher Pflichten die Verantwortlichkeit des Betriebes.


